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Absetzung von Botschafter Thomas Borer

Das EDA und sein Chef haben versagt

Der Ringier-Konzern mit seinem Ideologen Frank A. Meyer und die Verwaltungselite im Bundeshaus haben sich durchgesetzt. Der Vorsteher des EDA, Bundesrat Deiss, und der Gesamt-Bundesrat haben sich dem Diktat jener Kreise unterworfen.

Diese Aktion erinnert krass an das Versagen der EDA-Führung in der Debatte um die nachrichtenlosen Vermögen. Die Verwaltungselite ist nicht in der Lage, eine Krise aufzufangen, zu führen und betroffene Persönlichkeiten zu schützen. So wurde auch Botschafter Jagmetti in New York schliesslich fallen gelassen.

Botschafter Thomas Borer hat grosse Verdienste. Er war in der Lage, die Schweiz im Ausland selbstbewusst und erfolgsorientiert zu vertreten. 

Offenbar haben solche Leistungen keinen Platz neben der Missgunst einer Schar Persönlichkeiten, die Eigeninteressen verfolgen, sich für die Schweiz im Ausland entschuldigen und das Heil im Internationalismus suchen.

Die Politik ist aufgefordert, das Vorgehen kritisch zu untersuchen und die Kompetenz der EDA-Führung zu überprüfen.
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